
 

        

Kirchberg, der 07.03.2020 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Kinder, Eltern, Gäste und liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

ich begrüße Sie alle ganz herzlich zu unserem heutigen Tag der 

offenen Tür der Schloss-Schule in Kirchberg. Ich freue mich Ihnen in 

wenigen Minuten einige abschließende Informationen weitergeben 

zu können, bevor wir diesen gelungenen Vormittag mit einem 

gemeinsamen Mittagessen und anschließenden individuellen 

Gesprächsrunden ausklingen lassen werden. 

Doch zunächst einmal möchte ich unseren Schülersprecherinnen das 

Wort übergeben … 

[[Liebe Anna, liebe Antonia, bitte kommt nach vorn …]] 

Vielen Dank liebe Anna, vielen Dank liebe Antonia für eure 

einführenden Worte. Ich werde nun versuchen in den nächsten 2-3 

Stunden an Sie liebe Eltern die wichtigsten Informationen unserer 

Schule zu vermitteln – keine Angst, so lange wird es nicht wirklich 

dauern, für Ihre Kinder fühlt es sich aber oft so an, so dass ich euch 

liebe Kinder darüber informieren möchte, dass draußen vor der Tür 

Frau Leibig mit einer Gruppe Schülerinnen und Schülern steht und 

diese für euch eine kleine Schatzsuche geplant haben. Wer also Lust 

hat dort mitzugehen, der sollte sich warm anziehen und nach 

draußen gehen. Auf geht’s … 

 

  



 

Liebe Eltern, 

erneut möchte ich Sie ganz herzlich hier an der Schloss-Schule in 

Kirchberg begrüßen, insbesondere diejenigen von Ihnen, die heute 

oder bereits gestern schon eine weitere Anreise dafür in Kauf 

genommen haben.  

Wie Sie heute alle miterleben durften, hat die Schloss-Schule viele 

interessante Projekte in der jährlichen Durchführung, die für Ihre 

Kinder ein hohes Maß an Lernfreude und Motivation darstellen 

könnten. Ich möchte hier zunächst kurz auf die Besonderheiten in 

den unteren Klassenstufen 5 und 6 eingehen, in denen neben 

ungewöhnlichen Unterrichtsfächern wie Schach oder HwG 

(Handwerk und Gestaltung) auch in einem notenfreien Bereich (SKIL 

Konzept) projektorientiert gearbeitet und gelernt werden kann. 

Dabei ist es für uns besonders wichtig, dass Ihre Kinder mit Freude 

bei der Sache sind, ihre Talente erkennen, diese ausbauen können 

und dabei gleichzeitig lernen ihre Schwächen zu akzeptieren. Nicht zu 

unterschätzen sind unsere Klassenlehrerstunden, in denen das 

soziale Miteinander immer wieder thematisiert wird sowie das Fach 

Methoden, in dem ihre Kinder Lernstrategien vermittelt bekommen. 

Diese zusätzlichen Stunden existieren dann auch in den 

weiterführenden Klassenstufen, so dass eine altersgerechte 

Unterstützung in jeder Jahrgangsstufe gewährleistet ist. Spezielle 

Förderung bei LRS (Lese-Rechtschreib-Schwäche) besteht ebenso wie 

individuelle Angebote für Nachhilfe in einzelnen Fächern. Ebenso ist 

es bei uns möglich ein Blasinstrument zu erlernen. Ob in einer echten 

Bläserklasse oder in einer Bläsergruppe in Form einer 

Arbeitsgemeinschaft, wird sich erst nach einer später stattfindenden 

Wahl herauskristallisieren. Ein sehr vielfältiges AG-Angebot mit meist 

über 15 verschiedenen Angeboten am Nachmittag rundet unser 

schulisches Konzept ab. 



 

Am Ende der Klassenstufe 5 können Sie zusammen mit Ihren Kindern 

die Entscheidung für die zweite Fremdsprache treffen, wobei bei uns 

Französisch und Latein zur Auswahl stehen. 

Ab Klassenstufe 7 starten wir mit unserem hauseigenen 

Informatikkonzept, um eine gute Vorbereitung auf die zunehmend 

digitalisierte Welt zu ermöglichen.  

Ab Klassenstufe 8 startet unser naturwissenschaftliches Profil mit 

dem Profilfach NwT (Naturwissenschaften und Technik). 

In der Kursstufe bieten wir Ihren Kindern dann ein breites Angebot an 

möglichen Leistungs- und Basisfächern an, aus denen ihre Kinder die 

passenden Kurse, entsprechend ihren eigenen Interessen 

zusammenstellen können. 

Auf dem Weg zur allgemeinen Hochschulreife bestehen auch 

Möglichkeiten andere Bildungsabschlüsse wie Hauptschul-, 

Realschul- oder Fachhochschulabschluss zu erlangen, da diese mit 

den Versetzungszeugnissen in den Klassenstufen 9, 10 und 11 als 

gleichwertige Abschlüsse von Ihren Kindern erworben werden. 

 

Auch in schwierigen Situationen möchten wir Ihnen und Ihren 

Kindern unterstützend zur Seite stehen. Dafür haben wir seit diesem 

Schuljahr unser Expertenteam erweitert. Aktuell besteht unser Team 

aus einer Beratungslehrerin (Frau Scheibel), unserer didaktisch-

pädagogischen Beauftragten (Frau Zilles), zwei Expertinnen für 

Autismus (Frau Lucht und Frau Nettleton), einer Expertin für 

Schulangst (Frau Hertrich), einer Expertin für ADHS (Frau 

Bokelmann) und einer Expertin für Suchtprävention (Frau Klemm). 

 



 

Nach dieser kurzen Zusammenfassung eher allgemeinerer 

Informationen zu unserer Schule möchte ich Ihnen noch einige 

spezifische Informationen vor allem an alle Eltern aktueller 4. Klässler 

geben, die derzeit vor einer nicht immer leicht zu treffenden 

Entscheidung stehen, nämlich „wo melden wir unser Kind an, welche 

Schule ist die beste für unser Kind und wird sich unser Kind dort auch 

wohlfühlen“. 

Ich kann Ihnen diese Entscheidung leider nicht abnehmen, ich 

möchte Ihnen nur einige wenige Gründe mit auf den Weg geben, 

weshalb sich Ihre Kinder und Sie als Eltern bei uns gut aufgehoben 

fühlen werden. 

Unsere kleinen Klassen, beginnend in Klassenstufe 5 mit ca. 15 

Schülerinnen und Schülern pro Klasse führen zu einer engeren 

Beziehung zwischen Klassenlehrerin und ihren Kindern. Unsere 

Quartalsnoten geben Ihnen vierteljährlich den jeweils aktuellen 

Stand Ihrer Kinder an und die daran jeweils angeschlossenen 

Elternsprechtage bieten Ihnen, uns und Ihren Kindern die Möglichkeit 

weitere, zu ihrem Kind passende Lernstrategien zu entwickeln. Unser 

reformpädagogisches Konzept lässt Ihre Kinder ganzheitlich lernen, 

echte eigene Erfahrungen sammeln und damit erfolgreich lernen. 

Sich in der stetigen Weiterentwicklung befindliche Konzepte wie 

„Informatikkonzept“, „Sozialcurriculum“, „Methodencurriculum“, 

„Berufsorientierungskonzept“, „Präventionskonzept“, 

„Gesundheitskonzept“, um nur einige zu nennen – bilden ein 

Geflecht an nicht fachspezifischen Lernsituationen, die für ein 

zukünftig erfolgreiches und glückliches Berufsleben mindestens 

genauso wichtig, wenn nicht in einigen Fällen sogar wichtiger sind als 

das rein fachspezifische Lernen. Darüber hinaus bieten wir Ihnen 

gerade in den unteren Klassenstufen 5-7 eine Betreuungsgarantie für 

Ihre Kinder an, auch wenn mal eine Kollegin oder ein Kollege nicht da 



 

sein sollte. Unsere durchschnittlichen Unterrichtsausfälle lagen 

daher im vergangenen Schuljahr bei unter 3%. 

Bitte lassen Sie sich bei der Entscheidungsfindung nicht negativ 

davon beeinflussen, inwieweit eine gute Busverbindung zur Schule 

gewährleistet ist oder ob die Schulkosten für Sie finanzierbar sind. In 

beiden Fällen haben wir in der Vergangenheit stets gute Lösungen für 

Sie und Ihr Kind gefunden. Auch eine nicht ganz oder nur gerade so 

erreichte gymnasiale Grundschulempfehlung muss kein 

Ausschlusskriterium sein, ich berate Sie hierzu gerne in einem 

persönlichen Gespräch. 

Sollten wir Sie und Ihr Kind überzeugt haben, dann haben Sie heute 

bis circa 13 Uhr die Möglichkeit bei Frau Kasten im Sekretariat einen 

Gesprächstermin für die Aufnahme Ihres Kindes für die kommende 

Woche vorzunehmen. Andernfalls können Sie auch gerne per Mail 

oder am Montag telefonisch noch einen Termin mit uns vereinbaren.  

Abschließend möchten sich bei Ihnen noch kurz die beiden neuen 5er 

Klassenlehrerinnen für das kommende Schuljahr vorstellen, Frau 

Scheibel und Frau Sigloch. 

[[Frau Sigloch // Frau Scheibel stellen sich kurz vor]] 

Ich bedanke mich bei Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und Ihr 

Interesse an der Schloss-Schule in Kirchberg. Bedanken möchte ich 

mich auch bei den Vertreterinnen der SMV 

(SchülerMitVerantwortung) für Ihr besonderes Engagement für 

unsere Schule, bei allen Kolleginnen und Kollegen zusammen mit 

ihren Klassen für den sehr gelungenen Vormittag sowie bei allen 

weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Schloss-Schule, die 

diesen Tag überhaupt erst möglich gemacht haben. 



 

Ihnen, liebe Eltern, stehen wir während und nach dem nun folgenden 

Mittagessen jederzeit gerne noch für ein persönliches Gespräch zur 

Verfügung, sprechen Sie uns bitte an. 

Ich wünsche uns allen nun einen guten Appetit, einen unfallfreien 

Heimweg und ein möglichst sonniges und erholsames Wochenende … 

Vielen Dank … 

 

Alexander Franz 

 


